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3. Landschafts-Architektur-Quartett
Donnerstag, 22. Juli 2010, 18 bis 20 Uhr
Landesgartenschau Villingen-Schwenningen
Treffpunkt Baden-Württemberg

Foto rechts: Stadteingang Aalen: Landschafts-Kunst
Prof. Jörg H. Stötzer, Freier Garten- und Landschaftsarchitekt, Stuttgart
Foto: Chris Kister, Fotodesign BFF 2010
Fotos links: Donaupark Tuttlingen
Johann Senner, Freier Garten- und Landschaftsarchitekt, Überlingen
Foto: Chris Kister, Fotodesign BFF 2010
Foto Innenseite: Renaturierung der Schmiech
Landschaftsarchitekten Petra Klose, Vaihingen/Enz 
Herzog und Partner, Wörth

am Beispiel regenerativer Energiegewinnung

So finden Sie nach Villingen-Schwenningen:

Architektenkammer
Baden-Württemberg



Begrüßung  
Petra Ovcharovich, Projektleiterin
Treffpunkt Baden-Württemberg

Grußwort  
Ralph Wölffing-Seelig, Freier Garten- und Landschaftsarchitekt 
Vorsitzender des Arbeitskreis‘ Garten- und Landschaftsarchitektur

Eröffnung  
Klemens Ficht, Regierungsvizepräsident
Regierungspräsidium Freiburg

Impulsvortrag und Moderation
Prof. Arno Sighart Schmid, Freier Garten- und Landschaftsarchitekt
Präsident der Bundesarchitektenkammer

Auf dem Podium diskutieren
Eugen Dieterle, Präsident des Schwarzwaldvereins

Dr. Walter Witzel, Landesvorsitzender des Bundesverbands 
Windenergie in Baden-Württemberg

MR Marcus Lämmle, Naturschutzverwaltung, Ministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Verkehr Baden-Württemberg

Donnerstag, 22. Juli 2010, 18 bis 20 Uhr
Landesgartenschau Villingen-Schwenningen
im Treffpunkt Baden-Württemberg

Landschaftliche Vielfalt ist das Markenzeichen baden-württembergischer 
Kulturlandschaft. Im Spannungsfeld zwischen ökologischer Erhaltung 
und ökonomischer Nutzung treffen zunehmend mehr Akteure mit – auf 
den ersten Blick – widersprüchlichen Interessen aufeinander. So gilt es 
beispielsweise die Produktionsstätten regenerativer Energien verträglich 
in den Landschaftsraum einzubinden. Eine entsprechende Änderung 
des Landesplanungsgesetzes befindet sich gerade in der politischen 
Diskussion. Die Architektenkammer nimmt dies zum Anlass, die 
sich stetig verändernde Kulturlandschaft in den Mittelpunkt einer 
Podiumsdiskussion zu stellen.
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Bitte geben Sie uns bis 19. Juli 2010  
über Ihre Teilnahme Bescheid. 

Ja, 
ich komme zur Podiumsdiskussion
im Treffpunkt Baden-Württemberg 
am Donnerstag, 22. Juli 2010
von 18 bis 20 Uhr.

Name 

Anschrift / E-Mail

Kulturlandschaft im Wandel Programm
am Beispiel regenerativer Energiegewinnung

Tageskarte Erwachsene 14,- € 
Tageskarte Kinder/Jugendliche (6 – 17 Jahre) 5,- €
Abendkarte (ab 17 Uhr) 7,- €
Einlass täglich von 9 bis 20 Uhr
www.lgs-vs2010.de


